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Feuer

Zimmer bzw. Wohnung umgehend verlassen 
und Türen schließen

Ruhe bewahren

niemals den Aufzug benutzen

am Treppengeländer festhalten, um nicht von 
anderen fliehenden Menschen umgestoßen zu 
werden

wenn das Verlassen der Wohnung unmöglich ist, 
Wohnungstüre geschlossen halten

Türen mit feuchtem Tuch abdichten

am Fenster oder auf dem Balkon zur Straße 
auf die Feuerwehr warten und sich bemerkbar 
machen

••

••
••
••

••

••
••

Wenn ein Brand entsteht:
Löschversuch und Feuerwehr

Wasser-
versorgung

Abwasser-
beseitigung

Bei Störungen in der Wasserversorgung oder 
Problemen bei der Abwasserbeseitigung stehen 
Ihnen folgende Bereitschaftsnummern der
Verbandsgemeindewerke zur Verfügung:

Wasser        0175 91 82 001

Abwasser    0178 21 44 292

Rufnummern

Feuerwehr & Rettungsdienst
(Lebensbedrohliche Notfälle wie Feuer, 
Unfall, Schlaganfall o. Herzinfakt)

Polizei

Ärztliche Bereitschaft
(Erkältung, fieberhafter Infekt, Bauch-
schmerzen, Übelkeit o. Erbrechen usw.)

Giftnotzentrale

112

110
116 117

06131 19 240

Warnsysteme

KATWARN und NINA informieren orts- und themen-
bezogen über Gefahrenlagen und geben konkrete 
Hinweise, wie betroffene Personen in der Situation 
handeln sollen. Absender der Warnungen sind aus-
schließlich autorisierte Behörden und Einrichtungen, 
die mit KATWARN und NINA eine offizielle Nutzungs-
vereinbarung abgeschlossen haben.

Für iPhones und Android-Phones ist eine KATWARN- 
oder NINA-App in den jeweiligen App-Stores erhält-
lich. Auch können Sie KATWARN-Meldungen per
SMS oder E-Mail erhalten:

Anmeldung per SMS mit dem Inhalt KATWARN
und der Postleitzahl an die 0163-7558842

Mehr Infos unter:
www.katwarn.de oder www.bbk.bund.de



Liebe Bürgerinnen und Bürger,

dieser Notfallratgeber soll Ihnen eine Hilfestellung
sein, wie Sie sich in bestimmten Situationen verhalten 
sollten.

Unwetter

Zuhause bleiben

Fenster und Rollläden
schließen

Aufenthalt in innen-
liegenden Räumen im
Erdgeschoss, nie in
Kellern oder Hallen

Elektrogeräte
ausstecken

••
••

••

••

wenn möglich, in
Gebäude oder Auto
zurückziehen

bei Gewitter
sich in einer Mulde
klein machen

Gegenstände mit Metall-
teilen meiden (z. Bsp.
Fahrräder oder Schirme)

bei Hagel
ohne Gewitter
mit Gesicht nach unten
auf den Boden legen

Zuhause Unterwegs
••

••

••

••

Gefahrenstoffe

Zuhause bleiben

Fenster und Rollläden
schließen

Ggf. Passanten
aufnehmen

Aufenthalt in geschütz-
ten Innenräumen

Radio oder TV
einschalten

Atemschutzmaske (FFP2)
aufsetzen, wenn
Gefahrenstoffe
eindringen könnten

••
••

••

••

••

••

auf Durchsagen der
Einsatzkräfte achten

in Gebäude zurückziehen

im Auto
Fenster schließen und
Belüftung ausschalten

Radio einschalten

zum nächstmöglichen 
geschlossenen Gebäude 
fahren

Zuhause Unterwegs
••

••

••

••
••

Warnung ernst nehmen!

wichtige (Ausweis-)Dokumente, Notgepäck
und Medikamente griffbereit halten

Wetterentwicklung beobachten

Regenrinnen/Gullys vor Verstopfung schützen

mit Nachbarn Gefahrenzeichen absprechen, um
auch ohne Telefon kommunizieren zu können

••
••

••
••
••

Im Vorfeld zu beachten

Starkregen &
Hochwasser

Fenster, Türen und 
Abflussöffnungen
abdichten

Aufenthalt in oberen 
Geschossen, nie in 
Kellern oder Hallen

Heizungen und Strom 
abschalten, gefüllte 
Sandsäcke bereit 
halten

••

••

••

wenn möglich, in
Gebäuden in obere 
Stockwerke begeben

niemals ins Auto
zurückziehen oder
in Unterführungen

keine überfluteten
Bereiche betreten

Zuhause Unterwegs
••

••

••

Stromausfall

Taschenlampe mit Ersatzbatterien

Batteriebetriebenes Radio mit Ersatzbatterien

ein ausreichender Vorrat an Essen und Trinken

Sorgen Sie vor und halten Sie am
besten folgendes vorrätig:

••
••
••

Achten Sie darauf, dass die Akkus an Ihren 
Laptops, Mobiltelefonen, Telefonen etc. ge-
laden sind oder halten Sie Ersatzakkus bereit

solarbetriebene Batterieladegräte oder
Powerbanks können bei Stromausfall
eine Hilfe sein

denken Sie daran, Bargeld zur Verfügung zu 
haben, da bei Stromausfall auch die Geld-
automaten nicht funktionieren

verfolgen Sie bei langanhaltendem Stromaus-
fall die Mitteilungen der Behörden im Radio 
und achten Sie auf mögliche örtliche Laut-
sprecherdurchsagen

Weitere Tipps zur
Stromausfallvorsorge:

••

••

••

••

Das Portal www.störungsauskunft.de gibt
Infosüber Stromausfälle, die Gründe hierfür
und die voraussichtliche Dauer der Störung.

Ebenfalls können Stromausfälle gemeldet werden.

Darüber hinaus gibt es wertvolle Handlungstipps 
bei Stromausfällen.

www.vgnastaetten.de

In jeder Ortsgemeinde gibt es bei längeren
Stromausfällen eine Anlaufstelle, von der aus
auch ein Notruf abgesetzt werden kann. In der
Regel sind dies die Feuerwehrgerätehäuser.

Für alle anderen Notfälle wären die Anlaufstellen
die Katastrophenschutzleuchttürme, die es auch
in jeder Ortsgemeinde gibt. Diese finden Sie unter:


